
Kulturdenkmale im Freistaat Sachsen -
Denkmaldokument

02.05.2026Stand:

Leipzig, Stadt

09297181

Kreis

Gemeinde

Gem. * Fl-stck. * Flur

Anschrift

Obj.-Dok.-Nr.

Leipzig, Stadt

Paul-Gruner-Straße 19

Leipzig * 1073k

Mietshaus in ehemals halboffener Bebauung; fünfgeschossiges Gebäude, hochaufragender Putzbau mit 
schlichter Sandsteingliederung, konventionelle Gestaltung mit flachen Seitenrisaliten, im Stil des 
Historismus, baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Fünfgeschossiges durch den Maurermeister Julius Richter 1872 für den Kaufmann und Kunstsammler E. 
Prell-Erkens gebautes Mietshaus. Der hochaufragende Putzbau mit schlichter Sandsteingliederung 
ursprünglich in halboffener Bebauung. Die Giebelwand an einer Seite durchfenstert, an sie wurde 1876 eine 
zweigeschossige Veranda angefügt. Erdgeschoß, erstes und zweites Obergeschoß mit jeweils einer 
großbürgerlichen Wohnung, die anderen Geschosse enthalten jeweils zwei Wohnungen. Östlich 
angrenzend ein Garten.
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